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Der Confiict mit der Schweiz

scheint allmältg in die Bahn einer gütlichen Verständigung
einzulenken und man wird erwarten dürfen daß unser
neutrales Nachbarland in Zukunft sorgfältiger bemüht sein
wird eine Fremdenpolizei einzuführen wie sie andere
Staaten im Interesse ihrer eigenen Sicherheit verlangen
müssen und eine ganz unstatthafte Beschützung anarchi
stischer Elemente durch untergeordnete Behörden zu ver
hindern Die endliche Beilegung dieses unerquicklichen
Handels würde gewiß auf allen Seiten mit großer Be
friedigung begrüßt werden Wir wollen auch die bis zum
Ueberdruß erörterte Frage über die Verschuldung und die
Fehlgriffe auf beiden Seiten nicht aufs neue aufrühren
Nur auf Eines möchten wir gegenüber den fortgesetzten
Borwürfen von schwnzerischer Seite als ob in Deutsch
land eine herausfordernde übermüthige Stimmung ge
herrscht habe doch einmal hinweisen Herausforder
ungen und Reizungen sind während dieser ganzen
Verwicklung vielmehr von schweizerischer als
von deutscher Seite ausgegangen Wir nehmen
keineswegs jedes Wort der Deutschen Offiziösen in
Schutz sie mögen manches gesagt Haben was besser ver
schwiegen worden wäre Aber damit vergleiche man ein
mal die soeben in den Zeitungen veröffentlichten Stellen
aus dem Jahresbericht der Handelskammer von
Basel an den Baseler Handels und Jndustrieverein
Äezw die dort enthaltenen Bemerkungen des Handels
Zammerpräsidenten Koechlin Geigy über die Welt
dorgänge im verflossene Jahr In diesem offiziellen
Schriftstück einer offiziellen Persönlichkeit werden die Zu
stände in Deutschland in der giftigsten und gehässigsten
Weise dargestellt unser Kaiser unsere Regierung unsere
Einrichtungen geschmäht an unserer Colonialpolitik unsern
militärischen Maßnahmen selbst der Erhöhung der Civil
liste eine höhnische Kritik geübt Als vor einiger Zeit ein
in Basel erschienenes Schmähgedicht gegen Deutschland
unliebsames Aufsehen erregte hieß es in der Schweiz man
solle doch nicht der Leistung eines beliebigen dummen
Jungen eine ernste Bedeutung beilegen Jetzt tritt der
Hanselskammerpräsident der ersten Handelsstadt in einem
öffentlichen amtlichen Schriftstück auf und beschimpft alle
Einrichtungen und die hervorragendsten Personen Deutsch
lands mit Unverschämtheiten die der niedrigsten und ver
bissensten Presse bei uns und draußen entnommen sind
Was würde man in der Schweiz oder sonstwo sagen

M Verschlungene Pfade
Roman von Max Hochberg

Himmelelement brach hinterdrein Ruler los da
Nehm ich mir doch lieber eine Frau die arm ist wie eine
i Kirchenmaus Sie kann wenigstens nicht aus ihr Geld
pochen Ein Glück für Dich Heinz die jüngere Schwester
scheint anders geartet

Götz war sehr einsilbig geworden Asta war neben Erna
ausgewachsen sollte sie nichts von dem Gift in sich ein
gesogen haben Vielleicht schlug auch ihm einst die
Stunde würde Asta seine Frau da sie ihm und wäre es
im Zorn den verschuldeten Lieutenant den Walther
von Habenichts anzuhören gab Götz warf sich in Posi
tur nie würde sich das ereignen können denn er würde
nicht heirathen

Mit dem festen Entschluß kühl bis ans Herz zu bleiben
begab er sich nach der Friedrichstraße

Astas lebhaftes herzliches Willkommen erstarrte vorder
Förmlichkeit seiner Begrüßung

Er erkundigte sich nach ihrem und der Mama Befinden
und dankte mit artigen aber kühlen Worten für die

i Uebersendung des Notizbuches ohne eine Frage daran zu
knüpfen

Asta verlor seiner steifen reservirten Haltung gegenüber
alle Fassung und vergaß was sie ihm hatte mittheilen
wollen Sie werde nun hier bleiben und nicht wieder
fortgehen äußerte sie ganz unvermittelt Mama sei sehr
liebevoll mit ihr und sei in jeder Weise um den Finger
zu wickeln

So so lautete seine Entgegnung das freut mich
für Sie freut mich aufrichtig Ich setzte er gedehnt
hinzu ich gedenke die Residenz zu verlassen und um meine
Versetzung einzukommen

Sie wollen fort rief Asta in schmerzlicher Ent
täuschung unfähig sich zu verstellen Weshalb denn
Gefüllt es Ihnen nicht mehr hier Ach fo ich
verstehe

Das glaube ich kaum mein gnädiges Fräulein fiel
er rasch ein fürchte Sie schieben meinem Handeln falsche
Beweggründe unter mißdeuten den von mir zu thuenden
Schritt

wenn amtliche deutsche Schriftstücke sich erdreisteten die
öffentlichen Zustände in Nachbarländern mit einer solchen
schmähsüchtigen und durch nichts herausgeforderten Kritik
zu belegen Ein anderes Beispiel Deutschfreisinnige
Blätter veröffentlichen jetzt mit einer gewissen Schaden
freude Zuschriften von schweizerischen Industriellen an
deutsche Fabrikanten worin anläßlich der jüngsten Ver
wicklungen die Geschäftsverbindungen aufgekün
digt werden Es mögen nur vereinzelte Vorkommnisse
sein immerhin fragen wir Wo sind ähnliche Ausbrüche
des Hasses auf deutscher Seite erfolgt Wenn sie in
größerem Umfang erfolgten hätte ganz gewiß die Schweiz
mehr Schaden davon als Deutschland Die Schweiz ist
wirthschaftlich ungleich mehr auf Deutschland angewiesen
als umgekehrt wie jede Handelsstatistik beweist Das
Massenreisen von Deutschen in der Schweiz allein ist für
die letztere eine ganz unentbehrliche Quelle des Erwerbs
und wenn einmal in Deutschland der Schlachtruf ertönen
follte Keine Schweizerreisen mehr so fürchten wir die
Schweiz könnte dies sehr unangenehm empfinden Nun
wir haben kein so hitziges Blut und fern sei es uns einen
privaten wirthschaftlichen oder gar einen touristischen Krieg
zu predigen Wir möchten nur die empfindlichen Herren
in der Schweiz bitten mitunter auch den zahlreichen Her
ausforderungen die aus ihrem Lande ergehen ihre Auf
merksamkeit zuzuwenden

Politische Kachrichte
Die Nordd Allg Ztg schreibt anläßlich der Ver

mählungsfeier In kurzer Zeit hat sich die Kaiserin
Augusta Victoria die Herzen im Lande zu gewinnen und
zahllose Fäden anzuspinnen gewußt die ihren Halt in den
Gefühlen der Treue und Verehrung finden welche der er
lauchten Souveränin von allen Seiten entgegengebracht
werden Nun die hohe Schwester durch ihre Vermählung
in direkte und dauernde Beziehungen zu unserem Hofe
tritt erfährt derselbe von Neuem das früher durch lange
Jahre hindurch bestandene Glück zwei durch die nächsten
Familienbande verbundene erlauchte Frauen in gemein
samem Wirken geeint zu sehen Möge ein gütiges Ge
schick den jungen heute die Weihe des kirchlichen Bundes
erhaltenden Gatten hellen Sonnenschein auf dem Wege
durch das Leben gewähren und der Geist des verklärten
Vaters des hohen Bräutigams reichen Segen spenden auf
dem Gange den die hohen Vermählten nun Hand in Hand
mit einander angetreten haben

Sie wollen fort stotterte sie verlegen zögernd Fe
licitas wegen damit kein Schatten auf Fräulein Ehren
berg fällt Sie beabsichtigen später Fräulein Ehren
berg ist ja so schön so talentvoll Wenn ich ein Herr
wäre würde ich mich selber in sie verlieben

Die Rührung übermannte Götz Seine mühsam er
künstelte Kälte hielt nicht Stand Nein mein gnädiges
Fräulein Sie sind da auf einem Holzweg Hätten Sie
mein Notizbuch durchblättert würden Sie wissen

Was würde ich wissen stammelte sie mehr erregt
als neugierig

Daß ich Sie liebe platzte er heraus und griff nach
ihren Händen die sich ihm unwillkürlich entgegenstreckten
Ihretwegen gehe ich nur Ihretwegen

Ich habe Sie doch aber so schrecklich lieb schluchzte
Asta Sie begriff ihn nicht erst machte er sie so glück
lich und nun sagte er ihr so etwas

Eben deshalb erklärte er mit gepreßter Stimme
Ich will Sie nie wiedersehen denn ich kann nicht um

Sie anhalten ich habe Schulden
Das schadet nichts widersprach sie eifrig ich habe

Geld genug Erna hat gleich bei der Heirath 100000
Thaler erhalten Dasselbe kann ich auch beanspruchen
Reicht das nicht fragte sie bestürzt da er ernst den
Kopf schüttelte Hülflos wie ein bittendes Kind blickte
sie ihn an die Augen voll Thränen

Er zog ihre Hände an die Lippen und sprach bewegt
Ich danke Ihnen für Ihre Güte für Ihre Liebe die

Erinnerung daran wird mein höchstes Glück sein in ein
samen Stunden Ich kann nicht darf nicht anders handeln
Eines muß dem Mann höher stehen als Alles auch als
das Mädchen seiner Liebe die Ehre Er ließ ihre
Hände sinken und wandte sich schnell zum Gehen Er
durste sie nicht länger ansehen wollte er nicht seinen Vor
sätzen untreu werden

Aufschluchzend barg Asta ihr Gesicht in das Sopha
kissen

So fand sie Herr von Schönholz Erschrocken begehrte
er zu wissen was vorgefallen sei

Papa er will mich nicht jammerte sie
Um Himmelswilleu Du hast Dich ihm wohl gar an

geboten Er schlug die Hemde zusammen Was muß

Am 25 Juni ist ein Jahr verflossen fett dem
Zusammentritt jener außerordentlichen Reichs
tag ss esst on die durch den Uebergang der Kaiserkrone
auf Wilhelm II veranlaßt worden Zum erstenmal er
öffnete der junge Kaiser den Reichstag umgeben vo
allen deutschen Fürsten oder ihren Vertretern nebst den
leitenden Staatsmännern welche durch ihr Erscheinen in
dieser ernsten Stunde Zeugniß ablegen wollten daß auch
so erschütternde Ereignisse wie der Tod zweier Kaiser
binnen wenigen Monaten den festen Bestand unseres na
tionalen Reichs nicht zu gefährden vermögen In feier
licherer und ergreifenderer Weife ist eine Reichstagssession
wohl nie eröffnet worden als diese nach den großen Ka
tastrophen in unserem Kaiserhause stattgehabte Am fol
genden Tage wurde die Session nach Annahme einer Er
gebenheitsadresse an den Kaiser wieder geschlossen

Zu den Gegenständen welche der Bundesrath im
Laufe dieser Woche noch zu erledigen hat gehört auch der
Antrag der sächsischen Regierung den kleinen Belagerungs
zustand über Leipzig und Umgegend auf ein weiteres Jahr
vom 29 Juni 1889 bis dahin 1890 zu verlängern Seine
erste Plenarsitzung nach der Vertagung wird der Buudes
rath in der zweiten Hälfte des Monats September ab
halten da am 30 September die Frist abläuft für welche
der kleine Belagerungszustand über Berlin Potsdam Ham
burg Altona Frankfurt Offenbach Stettin und Umgegend
verhängt worden ist

Die berüchtigte Berliner Vslkszeitung veröffentlichte
kürzlich aus dem Nachlaß Franz Dunckers Bruchstücke
von Briefen eines Vertrauten des Herzogs von Coburg
an Duncker aus der Zeit des Verfassungskonflikts Es
sollte dadurch der Herzog von Coburg den das erwähnte
Blatt ür den Urheber der bekannten Brochüre hält compro
mittirt werden Jetzt veröffentlicht der Kabinetsrath des Her
zogs Dr Tempeltey eine Erklärung worin er sich als
Verfasser der abgedruckten Briefe bezeichnet Derselbe sagt
ferner

Als der Verfassungsconflict aber seine höchste Spitze erreichte
wer hätte damals nicht geirrt niemand ahnte das nationale

Ziel des Herrn vo Bismarck Aber nicht um mich handelt es
sich es hai delt sich um die Verdächtigungen die gegen den
Herzog erhoben werden Natürlich wußte der Herzog darum
daß ich in den Conflictsjahren mit früheren Parteigenossen in
Verbindung geblieben war aber den Wortlaut meiner Briefe
kannte er nicht und ich jung und enthusiastisch mag Manches
damals irrig aufgefaßt sder unrichtig ausgedrückt haben Ganz
wesentlich aber ist eins Meine Briefe an Franz Duncker sind
trotz mannigfacher politischer Einstreuungen rein freundschaft

man nicht alles an seinen Kindern erleben Und da
wünschte ich mir noch Söhne zu den Töchtern

Asta schnellte in die Höhe Ihre Thränen versiegten
für den Augenblick Er liebt mich Papa vertheidigte
sie sich mit Würde aber er hat Schulden

Daran stößt Du Dich Dann liebst Da ihn auch
nicht entschied Herr von Schönholz

Ach Papa Du verstehst mich nicht weil er Schulden
hat Er ist ja so schrecklich stolz Seine Ehre verbietet
es ihm Sie weinte von Neuem Und das Schlimmste
ist Papachen nun bin ich ihm erst recht gut Bitter
lich schluchzend schlang sie die Arme um den Hals ihres
Vaters Ach mein lieber Papa nun muß ich eine alte
Jungfer werden

Herr von Schönholz lächelte beruhigt Ach so stehe
die Sachen Nun dann hat es keine Noth Er wird
schon mit sich reden lassen

Nein Papa nein wiederholte Asta mit trauriger
Resignation er ist ja so schrecklich stolz

Hans unterbrach sie Er meldete seiner Frau Besuch
für den Nachmittag an Er kam von fe ner Cousine Es
stände sehr schlecht um Strehlen berichtete er sein Zustand
lasse das Schlimmste befürchten wenngleich der Geheimrath
noch voll Zuversicht scheine ihn durchzubringen Die
Feldner hätte keine Sie habe ihm gegenüber eine derartige
Andeutung fallen lassen und sie habe schon viele Typhus
kranke unter den Händen gehabt Er sprach feierlich ernst
und gemessen als spräche er schon von einem Todten

In seinen Gedanken zählte er auch Strehlen nicht mehr
zu den Lebenden denn für ihn knüpften sich tausend Hoff
nungen an dies Hinscheiden und was der Mensch hofft
das glaubt er auch Mit Erna hatte Hans eine harte
Auseinandersetzung gehabt das Wort Trennung war
ihm dabei entschlüpft Sie war nicht außer sich gerathen
sondern hatte es hingenommen wie etwas Selbstverständ
liches Voraussichtlich würde sie also gern in eine Schei
dung willigen Er wurde dadurch ein freier Mann dem
sich die beglückendsten glänzendsten Aussichten eröffneten
Leonore war fchöner begehrenswerther als je Sie war
dann Wittwe und Erbin eines unvermeßlichen Reichthums
Sie hatte ihm alles verziehen sie liebte ihn noch immer
Erst die letzte Stunde hatte ihm neue Beweise dafür gelie
fert Sie würde schriftlich bei Tante Anna nichts aus
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Nche Briefe gewesen das mag eine Entschuldigung dafür sein
daß ich in diesem einzigen Falle unvorsichtig gewesen bin ich
Habe nichts dagegen einzuwenden wenn ich für diese Irrungen
Db sie auch 27 Jahre alt sind jetzt noch büßen soll Aber zur
Ehrenrettung Franz Dunckers erkläre ich als meine innerste
Ueberzeugung daß Niemand schärfer als er wenn er noch
Zebte den jetzt an mir begangenen Bertrauensbruch verurtheilt

ISSSK zss A M
In Betreff der Thronrede hebt das Wiener Fremden

blatt hervor die Welt stehe den gleichen Gefahren aber
auch den gleichen Friedensbürgschaften gegenüber wie früher
Daß der Monarch die Freundschaftsversicherung der ser
bischen Regenten zur öffentlichen Kenntniß gebracht habe
müsse beruhigend wirken und die Betonung des kaiserlichen
Wohlwollens für Serbien könne dem serbischen Volke nur
die Wichtigkeit der guten Beziehungen veranschaulichen
Die Presst findet die englischen und französischen Auf
fassungen der Thronrede zu pessimistisch es liege in der
objektiven Darstellung der politischen Situation keine
Drohung zumal dieselbe auch die österreichisch ungarischen
Friedensbestrebungen ausdrücklich betone Die Neue freie
Presse legt den Hauptnachdruck auf den Passus bezüglich
Serbiens und Bulgariens die Ansprache zeige daß die
Hoffnung Rußland durch Nachgiebigkeit zu versöhnen
auch in der Hofburg im Schwinden begriffen sei trotzdem
berechtigten die Privatäußerungen des Kaisers einzelnen
Delegirten gegenüber zu der Hoffnung der abermaligen
Zerstreuung des Gewölkes Aus den Debatten der Dele
gationen werde hervorgehen daß die Politik des Kaisers
vom ganzen Reiche unterstützt werde Einige andere Blätter
erwarten von dem markanten Tone der kaiserlichen Kund
gebung eine friedliche Wirkung Das Vaterland erklärt
geradezu eine so entschiedene Friedenskundgebung sei mit
solcher Deutlichkeit seit Jahren nicht erfolgt

Die gesammte ungarische Presse hebt nachdrücklich die
Bedeutung der auf Serbien und Bulgarien bezüglichen
Stellen der Thronrede hervor Der Nemzet erklärt be
friedigt die Thronrede sei der Ausdruck einer selbstbewuß
ten Politik und des entschiedenen Entschlusses jenen Fak
toren entgegenzutreten denen eine friedliche Entwickelung
der Verhältnisse im Orient ein Dorn im Auge sei Der
Pester Lloyd sagt die Stelle betreffs Serbiens bedeute

keine Drohung aber eine ernste Verwarnung Höchst be
merkenswerth sei auch die Wärme mit welcher Bulgariens
Hedacht wäre Oesterreich Ungarn würde sich jedoch mit
einem Doppelspiel Serbiens nicht abfinden lassen es be
gehre vielmehr eine ebenso unzweideutige Situation wie
sein eigenes Verhalten gegen Serbien ein unzweideuti
ges sei

Paris 23 Juni Bei einem heute in BSziers statt
gehabten Banket der Boulangisten an welchem 1500
Personen theilnahmen hielten Düroulöde und Laisant
Reden in welchen sie die Regierung heftig angriffen und
erklärten Boulanger werde eine nationale Republik grün
den und ein gerechtes und ehrliches Regime herstellen

Zu gleicher Zeit fand in BSziers auch eine anti bou
langisüsche Versammlung unter Vorsitz Magaray s statt
Später kam es zwischen den Zuhörern Lissagaray s und
den Boulangisten zu einem Zusammenstoße Als Dörou
löde das Banket verließ wurde er verhaftet vor den Po
lizeikommissar und dann vor den Staatsanwalt geführt
später aber wieder freigelassen

London 24 Juni Der Premier Kord Salisbury
erklärt im Oberhaus die Gerüchte daß irgend eine fremde

Macht die Annexisn eines Theils von Kreta oder der
gefammten Insel projektirt habe seien gänzlich unbegründet
Die jetzigen Zustände feien günstiger und verheißender als
vor kurzem es sei kein Grund vorhanden eine Krisis
von ernster Art zu befürchten

Der Unterstaatssekretär Fergusson erklärte im Unter
haus daß Persien Rußland nicht das ausschließliche
Recht Eisenbahnen zu bauen zugestanden habe Die
Priorität des Baues einer Linie deren Richtung nich
stipulirt ist soll allerdings einer russischen Gesellschaft
gegeben sein vorausgesetzt daß diese Gesellschaft innerhalb
der nächsten fünf Jahre gebildet fei

Telegraphische Nachrichten
Sigmaringen 24 Juni Heute Mittag sind zu den Ver

mählunzsfeterlichkeiten die Königin von Sachsen Graf und
Gräfin von Flandern und der Prinz Balduin von Belgien mit
Gefolge hier eingetroffen

Wie 24 Juni Die Kaiserin hat sich mit Erzherzogin
Marie Valerie heute Morgen zum Sommeraufenthalt nach
Jscbl begeben

Kopenhagen 24 Juni Die Schwester der Königin Prin
zessin Augusta ist nicht unbedenklich erkrankt

Bern 24 Juni Der Nationalrath hat auf einstimmigen
Antrag der vorberathenden Commission ohne Diskussion und
einstimmig die baldmöglichste Einführung des kleinkalibrigen
Gewehres beschlossen und den Bundesrath zu diesem Behufe
zur Aufnahme einer Anleihe von 16 Mill Frcs ermächtigt

Angonleme 24 Juni Döroul de wurde von der Anschul
digung der Widersetzlichkeit gegen den Polizeikommissar freige
sprochen dagegen zu 100 Frcs Strafe wegen Beschimpfung und
Laguerre zu 100 Frcs Strafe wegen Bedrohung von Beamten
verurtheilt Laisant wurde freigesprochen

London 24 Juni Telegramm des Reuterfchen Bureau
aus Cairo von gestern Das Gerücht daß Wadelujumi der
Chef der Derwische m der Nähe vsn Sarras angekommen sei
bestätigt sich derselbe befindet sich in Semneh 7 Meilen süd
lich von Sarras mit 2000 Mann Ein Bataillon der egvptilchen
Armee unter dem Kommando des Majors Shakespeare wird
Dienstag nach Assouan abgehen

Bukarest 23 Juni Der König die Königin und der
Thronfolger sind heute Abend 7 Uhr von hier abgereist Ein
Dekret des Königs ermächtigt den Ministerrath während der
Abwesenheit des Königs alle Verwaltungsakte und Ernennun
gen unter Vorbehalt nachträglicher Genehmigung durch den
König zu vollziehe

Tages MeuigkeLtm
Der Kaiser und die Kaiserin empfingen am Montag

Vormittag gleich nach 10 Uhr den Besuch des Königs
der Hellenen welcher von Petersburg kommend am Abend
zuvor in Berlin eingetroffen und im Hotel Kontinental
abgestiegen war Während der nächsten Stunden ver
blieb der Kaiser alsdann in seinem Arbeitszimmer und
nahm später noch mehrere Vorträge entgegen Um 1
Uhr fand sodann bei den kaiserl Majestäten Frühstücks
tafel statt woran alle zur Zeit hier anwesenden Gäste
Theil nahmen Während der nächsten Zeit verblieb Se
Majestät dann in seinem Arbeitszimmer und empfing
dort später auch noch den diesseitigen Gesandten in Ko
penhagen Frhrn von den Brincken in besonderer Audienz
welcher vor einigen Tagen aus Kopenhagen hier einge
troffen war Um 3 i/z Uhr Nachmittags waren die
Allerhöchsten und die Höchsten Herrschaften mit den er
lauchten fürstlichen Gästen bei der Vollziehung des Stan

desastes im kurfürstlichen Zimmer des königl Schlosses
und demnächst um 4 Uhr bei der kirchlichen Ver
mählung in der Schloßkapelle anwesend Hieran
schloffen sich dann um 4 Uhr im Weißen Saale des
königlichen Schlosses die große Defilirkour und daran
anschließend im Rittersaals eine große Zeremonientafel

Nach dieser nahmen die Vermählungsfeierlichkeiten
den vorgeschriebenen programmmäßigen Verlauf Abends
gegen S Uhr begaben sich die Majestäten uach Stutt
gart um dort an der Jubiläumsfeier Theil zu nehmen

Die Vermählung des Prinzen Friedrich Leopold
von Preußen mit der Prinzessin Luise Sophie von
Schleswig Holstein hat gestern in Gegenwart des Kaisers
und der Kaiserin und der Prinzen und Prinzessinnen des könig
lichen Hauses sowie der Könige von Sachsen und Griechenland
stattgefunden Den Civilakt vollzog der Minister des könig
lichen Hauses von Wedell die kirchliche Feier Oberhofprediger
I Kögel An die kirchliche Vermählung schlössen sich zunächst
eine große Defilirkour dann die Ceremonientafel und schließ
lich der Fackeltanz Infolge der Theilnahme des Königs von
Griechenland an den Festlichkeiten erfuhr das Festprogramm
einige nicht wesentliche Aenderungen Die Berliner Bevölker
ung bekundete an dem Familienfeste im Kaiserhause seine innigste
Theilnahme Nach den Vermählungsfeierlichkeiten begiebt sich
Prinz Friedrich Leopold mit seiner Gemahlin nach Schloß Glie
nicke um dort während der nächsten Zeit Aufenthalt zu neh
men Das Hochzeitsgeschenk des Offizierkorps der Gardes du
Corps welches am Sonnabend dem Prinzen Friedrich Leopold
durch den Kommandeur des Regiments überreicht wurde be
steht in einer silbernen Kredenzplatte in welche die Namen und
Wappen sämmtlicher Offiziere eingravirl sind Ein jeder Offi
zier des Gardes du Corps Regiments erhält bei seiner Ver
heiratung ein Hochzeitsgeschenk

Die bevorstehendeReiseSr Majestät des Kaisers
nach dem Norden Norwegens bei welcher der Natur der
Sache nach ein im Einzelnen im voraus festgestelltes Reise
programm nicht eingehalten werden kann bietet in Bezug
auf einen Dienstzweig nicht unerhebliche Schwierigkeiten
Während bei den bisherigen Reisen des Kaisers die er
forderliche regelmäßige und schnelle Verbindung zwischen
dem jeweiligen Aufenthaltsort und Berlin durch Einrichtung
eines regelmäßigen Kurierdienstes unschwer zu ermöglichen
war bedarf es dieses Mal unfassenderer Vorkehrungen um
dasselbe Ziel zu erreichen Nicht nur die weite Entfernung
an sich macht Schwierigkeiten sondern es fehlt wenn erst
der nördliche Endpunkt der norwegischen Bahnen erreicht
ist vielfach an ausreichend sicherer schneller und regel
mäßiger Verbindung Es wird daher eine ziemlich kom
plizirte Organisation nothwendig werden um trotz der
Lückenhaftigkeit der vorhandenen Verkehrsmittel die er
forderliche Sicherheit Schnelligkeit und Regelmäßigkeit der
Verbindung des Kaisers mit der Reichshauptstadt herzustellen

Der König von Griechenland ist mit seinem
Sohne dem Kronprinzen und dem Thronfolger von Ruß
land Sonntag Abend in Berlin eingetroffen Der russische
Thronfolger reiste mit dem Kronprinzen ohne einen Be
such am Hofe zu machen und ohne Jemand von Hofe zu
sprechen es konnten also auch nicht die erwarteten
Abmachungen betreffs des Zarenbesuches stattfinden
gleich weiter was in politischen und Börsenkreisen ver
stimmt zu haben scheint Der König von Griechenland
machte beim Kaiser Besuch und erhielt die üblichen Gegen
besuche Auf Einladung des Kaisers blieb der König zu
den Vermählungsfeierlichkeiten zurück und wird erst Diens
tag Weiterreisen Auch auf der Rückreise von Stuttgart
nach Petersburg wird sich der russische Thronfolger nicht
in Berlin aufhalten dieselbe dürfte schon Freitag ersolgen

richten hatte sie ihm an der Thür des Krankenzimmers
zugeraunt ihren kranken Mann könne sie nicht auch nicht
auf noch so kurze Zeit verlassen zudem würde die Tante
sie nicht empfangen

Wenn er nur eine Abschlagszahlung leisten könne hatte
er darauf gemeint

Sie hatte geseufzt Freies Geld habe sie nicht zur Ver
fügung wenigstens nicht eine Summe dt annähernd
genügen würde Die lausenden Ausgaben müßten doch
bestritten werden

Er hatte sie nicht weiter gedrängt aber sein Gesicht
mußte ihr wohl verrathen haben welchen Eindruck ihm der
abschlägige Bescheid machte Es hängt Alles davon ab
armer Hans hatte sie vor sich hingemurmelt

Ja Leome, bestätigte er düster
Da hatte es in ihren Augen freudig aufgeblitzt Ein

rettender Gedanke war ihr gekommen ihre Schmucksachen
ihr kostbares Perlencollier waren ihr eingefallen

Der Oberst rief sie eben Sie hatte rasch in die Tasche
gegriffen Da nimm Hans Der kleinere der beiden
Schlüssel ist für das Juwelenfchränkchen bedeutete sie
ihn hastig Es steht auf den Barocktisch in meinem
Boudoir Nimm Alles nur den Hochzeitsschmuck den ich
von Ludwig erhielt rühre nicht an Du kennst ihn ja und
ein altmodisches Medaillon mit Brillanten in einem bunt
beklebten Pappkästchen Laß Dir beim Banquier bei
Friedberg Geld darauf leihen Das Collier ist sehr werth
voll Du wirst hinreichend genug erhalten für die Anzah

lung
Konnte er noch mehr Belege dafür verlangen daß er

ihr theuer war

Frau von Schönholz konnte schon wieder aufstehen Sie
lag im weichen kiffenbelegten Stuhl Sie war noch sehr
matt und angegriffen und mit ihrem Denken ging es lang
sam Weshalb Erna so lange weggeblieben hatte man
ihr verschwiegen Asta hatte auf des Arztes Weifung die
Ausrede gehabt Erna sei nicht ganz wohl gewesen

Ein Wagen rollte und hielt vor der Thür
Der Geh imrath wird gleich kommen Mamachen

Asta hatte vom Fenster aus das wohlbekannte Gespann
mit den Grauschimmeln daherbrausen sehen

Sie sind ja beinahe blühend scherzte der Geheimrath
Er mußte guter Laune sein Diese zarte junge Röthe
hat kaum eine Sechzehnjährige Der reine Johannistrieb j
Sie merken mir wohl an ich bringe eme frohe Kunde
Sehen mich so gespannt an Ja er ist gerettet Er rieb
sich vergnügt die Hände und ließ sich schwer in den Sessel
fallen Wir haben das Fieber glücklich untergekriegt die
Feldner und ich Die gnädige Frau nicht zu vergessen und
vor allen Dingen Den da droben ohne Den wir alle nichts
können Es war ein harter Kampf Wir haben ihn dem
Tode buchstäblich abgerungen Dankend nahm er den
von Asta dargereichten Wein und ließ sich s gern gefallet
daß man aus sein Wohl anstieß

Onkel Strehlen wird gesund Die Freude Papachen
Ach laß mich zu Leonie quälte Asta

Nichts da es wird hier geblieben gebot Herr von
Schönholz Ich muß jetzt ausgehen Setz Dich dort
zn Mama auf den Schemel flunkre ihr etwas vor und
vertreibe ihr die Zeit bis zu meiner Rückkehr Er schmun
zelte dabei und nickte seiner Frau geheimnißvoll zu und
Frau von Schönholz lächelte vergnügt in sich hinein und
blickte überlegen und halb mitleidig auf Asta Sie betrach
tete sich mit großer Aufmerksamkeit ihre Hände und
schob den Trauring am Finger auf und ab bis zum Ge
lenk Ich bin recht mager geworden der Ring sitzt sehr
lose, bemerkte sie aber mit einer vergnügten Miene Es
schien ihr dies eine recht angenehme Entdeckung zu sein

Asta schüttelte den Kops Es war nicht alles ganz
richtig es mußte irgend etwas im Werke sein eineUeber
raschung von der die Mama wußte und welche sie schlau
genug war für sich zu behalten Eine Weile darauf Asta
hatte gegrübelt und vergebens versucht die Mama auszu
holen kehrte Herr von Schönholz zurück

Hab ich doch richtig mein Taschentuch im Salon lie
gen lassen, brummte er verdrießlich Du holst es mir
wohl Asta witterte eine Überraschung sie glaubte Leo
nie oder Werner sei zum Besuch im grünen Zimmer Sie
schlüpfte flink wie ein Wiesel hinaus und prallte direkt
auf Herrn von Götz der feitwärts hinter der Thür gelauert
hatte und nun ganz unerwartet dicht vor ihr stand

Sie brachte kein Wort hervor Sie starrte ihn ungläu
big an das also war des Räthsels Lösung

Ich hätte Ihnen einige Mittheilungen zu machen mein

gnädiges Fräulein, begann er mein Freund Ruler hat
sich verlobt mit Fräulein Ehrenberg verlobt

Ein unsagbar freudiges Lächeln verklärte Astas Gesichte
Ihre Wangen rötheten sich vor Erregung

Meinem Freunde widerstrebt es, fuhr er fort mir
wenn auch indirekt verpflichtet zu sein da ich wie Sie
wissen die Ausbildung seiner jetzigen Braut übernahm
Ich konnte ihn nicht zurückweisen würde im gleichen Fall
ebenso handeln und jede dera tige Verbindlichkett ausgleichen
Ich habe keine Schulden mehr mein gnädiges Fräulein
Er räusperte sich erwartend sie werde mit einer Entgegnung
eingreifen Sie aber behielt die Augen gesenkt und unter
brach ihn nicht sie wollte nicht wieder voreilig sein ihm
auch nicht mit einem Blick zu Hülfe kommen

Sie ließen sich vor einiger Zeit das Geständniß ent
schlüpfen Sie hätten mich ein klein Wenig lieb

Da hielt sie doch nicht länger an sich Ganz erschreck
lich lieb jubelte sie auf und lag in seinen Armen ihre
Wange an die seine schmiegend und liebkosend sein Haar
streichelnd Dabei flüsterte sie alle die unzähligen Schmeichel
namen mit denen sie ihn längst im Stille bedacht als
da waren Spitzbubengesicht Herzensdieb Malefizhalunk
und dergleichen mehr

Götz ließ sich mit glückseligem Lächeln diesen Zärtlichkeits
stürm gefallen Keiner war froher als er

Mit einem Mal zog Asta die Stirne kraus Sie machte
ein ganz sonderbares Gesicht Und der schlechte Mensch
steht da und rührt sich nicht, rief sie in komischem Zorn
der reineOsen im Sommer Sie war von ihm zurück

gewichen Und ich springe um ihn herum und bin außer
mir vor Freude wahrhaftig ich komme mir vor wie ein
junger Hund der seinen Herrn einen halben Tag nicht ge
sehen hat Es ist ein Skandal Sprach s machte kurz
Kehrt und wollte aus dem Zimmer

Götz aber war mit einem Sprung hinterdrein und hielt
sie fest Herz liebstes Herz fände ich nur Worte Dir
zu fagen wie glücklich Du mich machst

Lassen Sie mich los flehte sie Papa ist an der
Thür

Nein, widersetzte er sich nicht ehe Du mich bittest
Lieber Heinz laß mich los

Sie zögerte Dann umschlang sie ihn stürmisch und
preßte ihn an sich als wollte sie ihn im Leben nicht auz



Hieraus irgend welchen politischen Schluß zu ziehen wäre
wie die Magd Ztg ausführt durchaus verfehlt

Alles das war vorher verabredet Nach der Krzztg
wäre der Gegenbesuch des Zaren in Deutschland nun
mehr für die Zeit vom 15 bis 20 Juli geplant und
werde zur See und nicht in Berlin erfolge

Stuttgart 24 Juni Der Großfürst Thronfolger von
Rußland ist um 4 Uhr Nachmittags der Kronprinz von Grie
chenland um halb 2 Uhr hier eingetroffen

Heute Vormittag um 10 Uhr fand im Residenzschlosse eine
große Gratulationscour statt bei welcher die Mitglieder der
Ständeversammlung das Staatsministerium die Generalität
Deputationen fremder sowie einheimischer Regimenter ferner
twa 4v Deputationen von Vereinen Wohlthätigkeitsanstalten

Städten und Schulen empfangen wurden Die Stadt ist
überall prachtvoll dekorirt der Zudrang der Fremden ist über
aus großDer Staatsanzeiger für Württemberg enthält ein Schrei
ben des Königs an den Staatsminister von Mittnacht in wel
chem der König dem Minister Seinen Dank aufspricht und
sagt sein Name sei mit allen Handlungen Seiner Regierung
verknüpft er sei Ihm seit langen Jahren der treueste und um
sichtigste Berather gewesen Er fühls Sich bewogen als em
besonderes Zeichen der Anerkennung und dankbarer wohlge
neigter Gesinnung dem Minister die Brillanten zum Großkreuz
des Kronenordens zu verleihen mit dem Wunsche daß er noch
lange diese Auszeichnung in Seinem Dienste in ungeschwächter
Kraft und Gesundheit tragen möge

Der Großfürst Thronfolger wurde bei der Ankunft sm
Bahnhoke vom Prinzen Wilhelm im Auftrage des Königs
empfangen außerdem waren sämmtliche Prinz des königlichen
Hauses die gesammte Generalität die russische Kolonie an
wesend Auf dem Perron war eine Ehrenkompagnie mit Musik

nd Fahne aufgestellt Der Großfürst wurde vom Publikum
mit sympathischen Zurufen empfangen Die Begrüßung zwischen
dem Großfürsten und dem Könige sowie der Königin fand im
Schlosse statt und war eine äußerst herzliche

König Albert von Sachsen hat Montag Mit
tag die Unfallverhütungsausstellung besucht

Ueber den m Aussicht gestellten Angriff auf Pan
gani liegen noch keine amtlichen Mittheilungen vor In
London verbreitete Gerüchte besagen daß am Mittwoch
Hauptmann Wiß mann die Araber nach einem harten
Gefecht gänzlich zersprengt habe worauf er nach Sansibar
zurückgekehrt sei

Vom 1 bis 3 Oktober d I findet die General
versammlung des evangelischen Bundes in
Eisenach statt wobei auch die Grundsteinlegung des
Lutherdenkmals erfolgt

Das Verbot des Berliner Tagebl in Rußland
ist aufgehoben worden

Eine in München stattgefundene Katholiken
versamlung hat beschlossen noch vor Zusammentritt
des bayerischen Landtags einen bayerischen Katholikentag
abzuhalten

Zum Unglücksfall im Berliner Opernhause Das
gestern schon erwähnte Unglück im Opernhaus durch welches
die Solotänzerin Fräulein Sonntag I schwere Brandwunden
davontrug bildet in Berlin das Tagesgespräch Es war im
ersten Aufzug des zweiten Aktes von Rienzi Das Ballet
führte den Schwertertanz aus Frl Sonntag trug ein Kostüm
das silberdurchwirkt und mit Metallverzieruugen durchsetzt war
Die Rampe der Bühne ist mit elektrischen Glühlampen in der
bekannten Birnenform besetzt Gegen die Bühne hin zieht sich
vor der langen Linie dieser Glühlampen ein Schutznetz aus
Drahtmaschen Als Fränl Sonntag während des Tanzes nun
an dieses Netz herankam schlug eines der Metallbesatzstücke an
ihrem Kleide das Glas der Birne durch Durch Hinzutreten
der Lust muß der Hlühdraht sofort verlöschen nur den mini
malsten Theil einer Sekunde allein schießt die Flamme vor dem
Verlöschen empor In dem vorliegenden Falle fuhr sie in die
leichte Wolke von Tüll und Flitter welcher Frl Sonntag um

büllte Im Nu kstand die Unglückliche in belle Flammen
Laut schreiend lief sie über die Bühne von der Alles entsetzt
flüchtete Der Maschinen Ober Jnspektor Brand unterstützt
von dem wachthabenden Feuermann und einem Arbeiter
hatten die Geistesgegenwart mittelst einer übergeworfenen
Decke und mit einem Ruck die Aermste auf die Erde zu werken
und die Flammen zu ersticken Der im Hause anwesende
Theaterarzt Herr Sanitätsrath Schmidt legte den ersten Ver
band au Dann wurde die Verwundete in das katholische
Krankenhaus trausportirt Des Publikums hatte sich eine
namenlsse Angst und Entsetzen bemächtigt Nur die Anwesen
heit des Hofes verhütete wahrscheinlich den Ausbruch einer

anik Zur Bewahrung der Ruhe mag es auch beigetragen
haben daß der Vorhang nicht fiel so daß man sehen konnte
daß auf der Bühne das Feuer keine weitere Ausdehnung ge
nommen Desto schlimmer sah es unter den Mitwirkenden
aus Bei der Kopflosigkeit derselben hätte es leicht geschehen
können daß die brenn nde Künstlerin mit den anderen Tänze
rinnen in Berührung gekommen wäre so flüchtete daS leicht
gekleidete Balletpersonal die Treppen hinab dem Hintere Aus
gange des Opernhauses zu sich bis auf die Straße drängend
und laut Feuer rufend die Aufregung auch unter dem
Volke auf der Straße ward dadurch ungeheuer Zufällig war
zu derselben Zeit Gottesdienst in der Hedwigskirche so daß
gerade an jener Stelle sehr viel Leute versammelt waren
Wie aus dem katholischen Krankenhause gemeldet wird giebt
das Befinden von Frl Sonntag heute zu keiner Be
sorgniß Anlaß

Die Brandwunden befinden sich nicht an den Beinen sondern
am Körper sind aber nicht derart daß nicht auf Wiederher
stellung gehofft werdenZ dürfte falls nicht Komplikationen hin
zutreten Die Kranke ist im höchsten Grade ruhebedürftig und
leidet selbstverständlich große Schmerzen Ihre Pflege ist die
denkbar beste und theilnahmsvollste

Das Publikum stehr diesem Unglück gegenüber sehr beun
ruhigt da Es ergiebt sich daß die vortrefflichsten Einricht
ungen die umsichtigsten Vorsichtsmaßregeln die Verbannung
von Gas und Oel die Heranziehung alles dessen von dem
man glaubt daß es ein Theater absolut feuersicher macht und
Unglück ausschließt noch immer nicht die Gewähr dieser Sicher
heit giebt Allerdings hat in dem vorliegenden Falle eine
merkwürdige Verkettung von Zufälligkeiten zusammenwirken
müssen um dcn Funken in das Kleid springen zu lassen
aber der Zufall hat leider bei solchen Unglückssällen immer mit
gesprochen So erschütternd und betrübend das Unglück ist
darf man sich nicht verhehlen daß es in der Umgebung in der
es geschah leicht noch viel schrecklichere Folgen hätte nach sich

ziehm können
Der Schah von Persien hat in Kassel wo er sich Von

seinen ihm zugetheilten Begleitern verabschiedete sür die ge
sammte Hosdienerschaft in Berlin die Summe von 8000 Mark
gespendet welche zur Vertheiluug gelangt Der König von
Italien hat laut B B C gegen 2 000 Mk für die Diener
schaft hinterlassen

Graf Schack Die A Z schreibt Graf Schack
der seinen Wohnsitz in dem von ihm so sehr geliebten Sü
den aufgeschlagen hat wird Anfang Juli München sein
früheres Heim den Schauplatz seines nun mehr als
dreißigjährigen segensreichen Schaffens auf dem Gebiete
der Literatur und Kunst bei der Durchreise nach seinen
in Norddeutschland gelegenen Gütern berühren Seine
Gemäldegallerie dürfte einstweilen den Fremden und dem
Münchener Publikum noch zugänglich bleiben Der Graf
selbst aber hat München thatsächlich und wohl sür immer
verlassen

Handels Nachrichten
Berlin 24 Juni Die heutige Börse eröffnete niatt weil

die Spekulation umfassende Verkäufe vornahm Später erholte
sich die Stimmung namentlich für Bank und Bergwerksaktie
auch für ostpreußische Südbahn Auslandsfonds besonders
Russenwerthe lagen durchweg matt

Berlin 24 Juni Produktenbericht Weizen matt Rog
gen wenig gehandelt Hafer matt Termine fest Rüböl fest
Spiritus anziehend

ze loko 17S 187 bez er Jnni Juli bez per Juli Augn st
bez Roggen Iloko 138 153 bez per Juni Juli bez

per Juli August bez Gerste loko 120 190 bez MaiS loco
112 120 bez Hafer lok 147 166 bez Schlei guter 151 t 8
bez feiner 160 1S4 bez Pomm guter 151 158 bez feiner 160 bi
164 bez per diesen Monat 14g 14g,S0 bez per Juni Juli 148 150 bez
per Jult August 145,50 146 bez Erbsen 160 200 Kochwaare bez
Futterwaare 138 143 bez Weizenmehl Nr 00 20 25 23,SS bez
Nr 0 23,25 21,2S bez Rogaenmrhl Nr 0 2,75 20 50
Nr 0 1 21,25 19 bez per diesen Monat per Juni Juli md per Z

Rüböl loko ohne Faß per diesen Monat 55,03
bez Spiritus mit 50 M Koninmstener loko

K

21,10 bez
per Juni Juli
ohne Faß 54,9 bez per diesen Monat und per Jnni Juli und per Jult
August 53,5 53,6 bez per August September bez mit 70 M Kon
sumsteuer loco ohne Faß 34,9 bez per diese Monat per Juni Juli i
per Juli August 33,7 33,9 bez Kartoffelmehl lok bez
Kattoffelstiirkeloko trocken bez

Magdeburg 24 Juni Zuckerbericht Kornzucker excl 92 M
bez und Kornzucker excl 33 Rendement 31,00 bez Nachprodnkte excl 75
Rendemem 24,30 bez Stimmung Sehrsest ff Brodraffinade 37,75 bez sei
do 27,50 bez gem RaWade II mit Faß 37,50 bez Gem Melis l
mit Faß 36,25 bez Stimmung Ruhig Rohzucker I Produkt Transits
f a B Hamburg per Juni 27,95 bez per Juli 23,00 bez per August
28,SS bez per Oktober Dezbr 16,80 bez 16,85 Br prr Jan März 16,30
Gld 16,40 Br Stimmung Sehr fest

Stettin 24 Juni Weizen still loco nach alter Usance 163 175 bez
per Juni Juli nach alter Üsance 173,50 bez per Septbr Okt nach neuer
Usauce 177,50 Roggen ermattend loco nach alter Usance 133 147
bez per Juni Juli nach alter Usance 143,50 bez per Sept Oktbr nach
Neuer Usance 149,50 bez Pomm Hafer loco 142 150 bez Rüböl
still loco per Juni Juli 57,00 bez per Sept Oktob 55,50 bez Spiri
tus still loco ohne Faß versteuert mit 50 Mk Konsumsteuer 54,30 bez
do t 0 Mk 34,50 bez per Juni Juli 70 M 33 70 bez per August
Sept 70 M 33,00 bez Petroleum loco 11,60 bez

Hamburg 24 Juni Vormittags Kaffee Good av rage Santos Juni 73k
per Septbr 74Z per Dezbr 7Sj Per Mai 1390 755 Behauptet

Aus dem Geschäftsverkehr
VOQ 8

Rsnöo W iN
Vsrsavdt äiu okHV Rk Nlivlvk ankkiirl a/N

Lpscisl r6islists AvAvn M H kortoauslaW

Abgang und Ankunft
der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

Nach Leipzig 3 10 fr 4 25 fr
6 40 V 7 36 V 8,49 B

10 15 V 11 40 B 1 40 N
3 53 N 5 5 N 6 25 A 7 15
A 3 25 A 9 5 A 10 46 A
11 0 A

Nach Magdeburg 6 46 V his
Cöthen 7 19 V 9 51V 10 59 V
M Cöthen 11 31 V 1 24 N
3 3 N 5 50 N 3 33 A 10 25
A 12,33 A bis Cöthen

Nach Berlin 4 19fr 4 36ft 7 25 B
9 13 V 11 0 V 1 40 N 5 39

N 6 0 A 3 55 A 9 19 A
11 35 A

Nach Thüringen 5 45 fr 7 15 B
hur Sonn und Festtags bis
I September einschl bis Stadt
sulza 7 39 B 10 15 V 10 47
hach Zeitz Minchen über Probst
zella 11 9 V 11,46 V 12 30 N
2 10N 5 23 N 6 15 A 9 34 A
W Erfurt 10 53 A

Nach Posen 7 40 V 11 23 V his
Cottbus 1 33 N 6 31 A 9,33
his Finsterwalde

Nach Kassel S 10 V 6 44 V M
Sanzerhausen 9 0 V 11 43 V
12 50 N M Eisleben 2 5 N
5 50 A 9 30 A W Nordhan
sen 10 32 A 11 0 A M Eis
leben

Nach Vienenburg 5 0 V 7 45 V
II 35 V 3 5 N 6 0 N 6 30
N sbis Cönnern 9 25 A his
Halberstadt

bedeutet Schnellzug

Nach SchM idt 5 45 V 4 0 N

5 30 V 6 33 B
7 9 V 7 58 V 9 43 B 10 54
V 11 23 V 1 12 N 2 52 N
4 20 N 5 35 N 7 30A 8 2S

A 3 505 35 A 10 22 A 12 0 A
Von Magdeburg 2 53 fr 7 27 B

8 45 V hon Cöthen 10 2 B
I 26 N 3 33 N 5 0 N 6 SE
A 3 58 A 10 40 A

Von Berlin 4 21 fr 7 29 B st
Bitterfeld 10 3 V 1042 11 3 B
11 39 V 1 55 N 5 22 N

5 44 N 8 57 A 10 51 A
Von Thüringen 4 30 fr 7 5 B

hon Erfurt 9 13 V hm Er
furt 10 23 V 1 2 N 4 21 N
5 14 N 5 33 N 3 12 A 3 SS
A Wer Probstzella von Mün
chen Zeitz 9 11 A 10 39 A
hur Sonn und Festtags bis 1

Septembereinschließlich vonStad t
sulza 11 14 A

Von Pose 7 7 V hon Falken
berg 10 37 V 12,56 N 7 S
A 10 14 A hon Cottbus

Von affel 6 29 V hon Eislebenl
6 55 V p Nordhausen 7 14 B
10 5 V 12 30 N hon Sangerhau
sen 1 13 N 5 13 N 7 2ij A HM
Eisleben 3 55 A 10 40 A

Von Vienenburg 5 24 V Hon Cön
ncrn 8 10 V hon Halberstadt
10 5 V 1 16 N 4 55 N 3 52 N
II 37 AZ bedeutet Lokalzug

Von SchafstiiSt 3 50 A 10 15 A

ihrer Umarmung freigeben und hauchte dabei verschämt die
Augen schließend Lieber Heinz laß mich los

Zwei Stunden später stürmte Asta zu Sttehlens
Sie konnteLeouore nicht sprechen Die gnädige Frau

sei vor Mattigkeit eingeschlummert nun der Geheimrath
5en Herrn Oberst sür gerettet erklärt habe sei die Aufregung
von ihr gewichen und der Körper trete in seine Rechte
Sie habe die Augen zugemacht und sei sofort hinüber ge
wesen Es sei auch kein Wunder Strehlen läge in
tiefem fieberlosem Schlaf Die Gärtnersfrau habe die
Krisis endlich auch überstanden und werde glücklich davon
kommen erstatteten ihr die Leute Bericht Alle waren im
innersten Herzen dankbar und freudig bewegt In schwerer
Zeit schließen sich die Menschen enger an einander an

Asta hieß die Jungfer ihre Schürze aufhalteu Sie
schüttete den Inhalt ihres Portemonnaies hinein Nun
Onkel Strehlen in der Genesung sei könnten sie auch ihre
Verlobung feiern Einer von ihnen solle zum Konditor
gehen bestimmte sie und für das Geld Torte Kuchen und
Confekt kaufen Leonie müßte den Wein dazu stiften sollte
ihr die Jungfer in Astas Namen bestellen denn sie sei
eine glückliche glückliche Braut

Damit eilte sie davon An der Gitterthür die vom
Park nach der Straße führte stieß sie anf Hans Noch
ehe er heran war verkündigte sie ihm die Freudenbotschaft

Schwager Hans das Fieber ist aus dem Feld geschlagen
Onkel Strehlen wird gesund Der Geheimrath hat ihn
für gerettet erklärt Er schläft ruhig und fest den er
quickenden Schlaf der Genesung drückt der Rath sich aus
Und Leonie schläft auch und die Feldner ist im Lehnstuhl
eingenickt Nur die Leute sind zu haben Ich war eben
dort

Ein fliegendes Roth war Hans bis in die Stirn ge
treten Gesund Strehlen Unmöglich Es kann
nicht sein ächzte er

Sie wiederholte ihm alles ausführlich während er un
sicheren Ganges wie ein Uebermüdeter oder Betrunkener
neben ihr herschritt Seine Haltung war gebrochen sein
Kopf tief vornüber geneigt

Sie nahm nichts davon wahr Sie war in viel zu
großer Erregung um auf die Außenwelt Acht zu haben

Und das Hauptereiguiß des Tages verschweige ich na
türlich, moquirte sie sich über sich selber Sein eigenes

junges Glück vergißt man vor Freude über das schwindende
Leid seiner Freunde Ich will eine Gratulation haben
eine recht warme herzliche ich habe mich verlobt Schwager j
Hans

Da kann sich Werner gratulireu
Asta blickte ihn verdutzt an Werner wiederholte

sie Ich habe mich mit Heinz von Götz verlobt Werner
ist doch ein ganz Theil älter und so gesetzt wie ein halber
Vater Der paßt doch nicht für mich Sie lachte be
lustigt auf Wir wollen zu Erna hinein und hören was
sie zu meiner Verlobung meint Eigentlich ist sie ihm
nicht grün

Nein nein, wehrte er verlegen ab Sie erfährt es
zeitig genug Sie wird durchaus nicht erbaut davon sein
Wir wollen lieber nach der Friedrichstraße zu Euch Ich
habe mit dem Papa Ernstes zu reden Die einen finden
sich in Glück und Liebe und die andern

Er verschluckte die ergänzende Hälste seines Gedankens
Armer Schwager, bedauerte ihn Asta Erna hat wieder

einmal Krakehl angefangen Ich merke schon Na was
habe ich zu Hause unter ihrem Pantoffel gestöhnt

Ein Geräusch unterbrach die Grabesstille des Kranken
zimmers Es weckte Leonore aus dem Schlaf Der linke
Fuß Fräulein Feldners sie trug dicke weiche Filz
schuhe war mit dumpfem Aufschlag vom Schemel herunter
aus den Boden geglitten Das Augenlid der Pflegerin
ging verschlafen halb in die Höhe und klappte schwer wie
der herunter Leonore erhob sich Sie sah nach ihrem
Mann Er athmete langsam und ruhig Da wurde die
Portiere der Seitenthür ein wenig zur Seite gezogen und
der braune Kopf Emmas wurde sichtbar Leonore näherte
sich ihr

Fräulein von Schönholz war hier, meldete die Jungfer
leise Ich soll der gnädigen Frau die Kunde überbrin
gen sie sei glückliche glückliche Braut In ihrer Freude
schenkte sie uns Leuten alles Geld was sie bei sich führte
Wir sollten uns Kuchen und Torte dafür kaufen Weil
der Herr Oberst doch in der Besserung seien würden die
gnädige Frau sicher nichts dagegen einwenden wenn wir
des gnädigen Fräuleins Verlobung feierten Es geht auch
ohne den Wein von dem das gnädige Fräulein

Franz soll Euch geben Wendet Euch an ihn

Leonore hatte sich auf den Stuhl zunächst der Thür
niedergelassen

Darf ich der gnädigen Frau eine Erfrischung be
sorgen

Nein danke Emma später
Leonore seufzte tief auf es war gut so Des Himmels

Fügung war wunderbar Ihr Mann genas zu einem
neuen Leben und das Gespenst der Eifersucht auf den
Maler war nun für immer begraben Paul Werner hatte
sich mit Asta verlobt Hatte sie je mit einem Gedan
ken gefehlt und sich von Ludwig abgewandt würde sie
es nun in treuester Pflichterfüllung sühnen gelobte sie
sich Hatte sie denn überhaupt gefehlt Nein sie hatte
den teuflischen entsetzlichen Gedanken dessen Ludwig sie
im Fieber beschuldigte aus seinem Tode ihr Glück erblühen
zu sehen nie gehabt nie nie Warum aber warf ihr der
stumme Richter in ihrer Brust vor hast Du Deinem Mann
Dein Wort nicht geben können ihm Treue über das Grab
hinaus zu wahren Ein Frösteln schüttelte ihre Glie
der War sie nicht doch in innerster Seele schuldig
Oder hatte sie nur das unbestimmte Gefühl davon zurück
gehalten die Hoffnung es muffe in diesem Leben noch ein
Glück ihrer harren ein großes heiliges Glück dem sie
nicht entsagen könne das sie nicht ungeboren einsargen
dürfe Es war ein unheimliches Verhör das ihr Ge
wissen mit ihr anstellte Wenn heute Ludwig den Treu
schwur von ihr verlangte würde sie sich noch weigern
Nein keinen Augenblick Sie erschrak Eine Todeskälte
durchschauerte sie Sie fuhr sich mit dem Rücken der Hand
über ihre Stirne die sich mit kaltem Schweiß bedeckt hatte

Barmherziger Himmel murmelte sie ich glaube ich
bekomme auch das Fieber Ich habe es schon Und wenn
ich dann rase und rede wovon ich nicht weiß was ich
nicht denken sollte Wenn alte Zeiten in mir lebendig
werden wenn verschwiegene Herzenssehnsucht aus mir spricht
und Ludwig es hört und vernimmt Ihre Finger schlan
gen sich verzweiflungsvoll zum Gebet in einander

Leonie, tönte es leise von Strehlens Lager her
Diese Stimme verscheuchte die finsteren Geister und rief

sie zu ihrer Pflicht und zum Bewußtsein zurück
Sie befand sich im Nu an seiner Seite

Fortsetzung in der Beilage



Berliner Bosse
vom 24 Juni 1889
Nr ch mi Deutsch So S

Dividende 1387

Awreuß Südbah 0

D K chZ Anleihe

SMloliblrte Anleihe

5M iM Anleihe 1SW
SV 52 53 62

aa Schuldsch
ELchsiiche Psand Br

nui rlche R Br
en che do
ußiiche do
bfikche do

Cchlesische io
Gab Nsenb Anl
Vairische Anleihe

b Staats Rente
l Altb Lb O

hs Staats Anl
So Staats Rente
do Ludw Psdbr
bo do doPr Pr Anl v 55

Braun 20 M L
Wln Mind PrSm
Deflauer

Hamb 5V THIr L
Weiuinger 7 U L
Weub 40 THK L

4

3V
4

3V
4

4

3V
4

4

4

4

4

4

4

4

3V
4

4

3

4

4V
ZV
fr

3V
3V
3

ft
Z

108,30 B
104,20 B
106,30 B
105,50 bG
101,60 b
100,20 G
101,10 b
103,Sü bG
105,30 bG
105,90 G
105,30 b
10S 75 b
10b,SS G

10els0 G

103,S0 dA

104,20 G
97,00 B

101,30 bG

17v s0 G
103,25 S
142,50 b
137,10 G
149 50 b

l 8,60 G
134,30 B

Sistubahn Stamm Mm
Nachew Mastricht
Menbnrg Zeitz
Mz Ludwigshaseu
Marienb Mlawla
Vkckl F kram

U/s
SV
4V
1

63,30 G
187,10 G
124,30 bG
67,60 b

156 70 b

Saalbahn
Weimar Geraer
Werra Bahn
Bnschtiehrad Bahn
Dux Bodenbach

Gal Mrl L B I
Südöst Lombard
Knrsk Kiew 5 /a
Rnss Saatsb 5

do Südweftb S /o
Warschau Wien
Gotthardbahn

0

1

i7V
4

7

78,00 bG
102,30 bB

52,00 bA
27,25 bG
88,10 b

153,25 bG
207,S0 b
88,10 b
52,10 b
126 S
77,50 b

216,50 b
157,30 b

Sisnibaha Prioritäts Ttamm ttie

Marienb Mlaw 5 S
Ostpr Südbahn 5 5
Saalbahn 5 5
Weimar Gera 5 3

s

4 102,00 b
4 102,25 G
4 104,20 S
3V
4

4

4

IOest, Fr StS,d,138Z
do TrgSnz Rei

Oest Fran l 2 L
do Goldprior

Pilsen Priesen
Südösterr Lomb

do neue
do Oblig
do Gold

Ungar Nordostbahn
Brest Gragewo ind g

117,00 G
120,00 b
117,00 G
98,00 bG

ZMlSadische Siseaka j Piis ttili u
VAiKMsKÄA

Breslan Warschan
Dtsch Nordd Lloyd
Halberst sBlankenb
Ostprenß Südbahn
Saalbahn
Weimar Gera

I k iu
do 1S8S

AaSl isenb Prwrit Obligationen
Dnx Bodenbach

do 2 kdo 3 LKascha Oderberger
Goldpr

Kronpr Rudolssb
Oest Franz Stb

do von 1374

S ,25 G
31,25 G

36 25 b
101,70 G

84,25 B

Koslow Woron gar
Kursk Charkow gar

do in Lstrl
Knrsk Kiew gar
Mosco Kursk gar
Mosko Rjäsan gar
Rjäsan Koslow gar
Riaschk Morczansk
Südwestbahn gar
TranAaukasische g

do kleine
Warschau Teresp g
MMkawkaS
Aachen Mastricht

3

3

4

4

3

3

5

4

5

5

3

S

5

5

4

4

4

4

5

s
s

3

5

4

ZI,SS b
31,50 b

108,60 G
101,70 b
80,S0 bS
63,00 b
63,10 bB

102,40 bG
98,35 bT
35,75 b
35,70 B
77,50 G

100,30 bG
100,20 bB
102,25 G
91,30 b
35,20 b
33,75 b
91,30 bG
99,25 b
9,20 5

71,30 b
72,50 G

101,00 bB
3S 60 bG

Wechsel

Amsterdam 100 U 13 T
London 1 Lstrl V T

T
3

Paris 100 Fr
Men 100 K
Petersburg 100 TÄ3W 2 8,30 b
Warschau 100 SR 3 TM3 S0 b

171 16 b

slSnaische s zs

Egypter garant
Italienische Rente
Oesterr Goldrente

do Papierreute
bo Silberrente

Z
5

4

4V
4

96,00 b
33,S0 bB
70,70 bB

1 7o b

Ruff Goldrente
do Orient Anleihe
do Prämien 64

do do 66do T Bodencredit
do Curl Psandbr

Serb Gold Psdbr
do Rente

Ungar Goldr 5,1000

do do 500
bo do k 100do Jnvest G A
d Papierrente

113,55 B
64,00
173,00 b
157,25 b
34,10 bÄ

37,50 b
84 00 bG
35,70 bS
36,30 bB
SS,30 bB

1 2 10 bÄ
31,30 B

Judnstrie Attie

Baubank

Staßfurter
Schäffer ck Walcker
Deffauer Gasges
Berlw Anhalter
Ehemu Werkzeugs
Freund conv
Frister Nähmaschinen
Grusonwerk

Hall Ma chwen
Wwe Co

conv

Eilenbnrger Cattun
Langensalzaer Tuchs

ahrt

Glauzig
KSrbisdors

Berliner Aquarium
do Brotfabrik

2

10 135 00 A
4 117 00 A

124 00 b
g 150,00 bA
9 150 5 W

177,60 G
12S 00 bB

3V 116,90 bB
9V 220,00 b
0

12 276,00 b
15 308,00 G
12 371,75 G
SV 123,10 bA
12i 322,75 b
18 295 00 K
10 130,00 B
4 83,50 B
5 99,10 S
0 79,2 TB
10 216
6V 120 2S bG
5 119,75 bG
LV

83,50 b
13

mobiltex Gts
rdh Tapetsnsabr

Thüringer Salin
Westfälische Union

do St P

3
6

2

117,00
132,50

33,25

143,00 G

Sank Aktie

Berliner Kassenv
do Handelsges
do Maklerver

Braunschw Bank
Toburger Credit
Darmstädter Bank
Dessauer Landesb
Deutsche Bank
Diseonto Comm
Dresdener Bank
Geraer Bank

do Credit
Leipz Treditanstalt
Magbeb Bankverein
Meining Hyp 40 /o
Mtteld Kreditbank
Nationalb f Dschl

rddentsche Bank
Oest Credit Anstalt
Petersb Disconwb

do Internat
Zreuß Bodencredit
do Ctr Bd 40 /o

Reichsbauk 4V
Sächsische Bank

Schles Bankverein
Weimarische Bank

9

3

4V

3V
9

10

5V
3

S

5
4

6

SV
8V
13
12i
6

3

6

4

6

0

128,50 b
16S 40 bG
140,30 b
104,75 G
130,20 Ä
163,75 b

108, S bG
223,00 b
147,40 bG
10S 00 bG

13S 5 G
113,50 bB
102,50 bB
109,50 bA
131,00 bG
173,00 G
161,40 b

141M B
125,6 i G
150,50 bG
152,85 G
111,30 G
131,S0 bG
100,60 b

Bergwerks Hlttten Aktieu
AnHalter Kohlen
Dortm Union

do St, P,Lt,L
Duxer Kohlen
do bo couv

Köln Müsev

13 156,00 bG

34 30 bB

115,25 G
28,25 bG

KS aurahütte
Lauchham,ner
Risbeck Noutanw
Sächs Gaiiftahl

S Th Bca n k, B
do St, Pr 5

stolb Ziilkiiüttc

SV
SV
10j
3V
7

6

1

d St, Pr 5 6

1SS,tg b
113,3 b
177,30 l
134,00
65,7S 6

53 ,7S bA
132,30 b

Westcregeln j10 81 00 b v

Deutsche Hypotlielen PwitSSriek

ch D Pfandbr
oth Pr Psandbr

Meinwg Hhpothbr
do Prim Psdbr

Nordd,Grundcr, Ps
Pr Bodmcr rzb 110
Pr Cent Bod rjb
Südd Bodencredit

4

3V
4

4

4

5

5

4

103,4 B
114,0 b S
103,5 bG
135,1 G
103, bG
112,50 S

loi S bG

Leipz BSrse v 24 Zimi
Sächs Rente v 1376
Altenbnrg Zeitz
Ausslg Teplitz
Bnschttehrad I La
Mtenburg Z itz

do St Pr SBuschtiehrader
Weim Gera St A
do St Pr S

Mgem D Credit
Leipziger Bank
Sächsische Bank
Dörsiewitz Rattm
S Thür Brannk
do St, Pr S

Zeitzer Par n S A
Zuckerrafsinerie Halle

3

4

4

5

s

8

3

0

Hall St
Mansklder Knvier

96,35 b
104,00 S
104,70
91,4

171 00 B
162,7ö B
2S S0 A
33,00 B

138,00 S G
14S 7S B
112,00 G
63,00 B

166,00 B
1660 B
36,75

145,50 v

13
580 00

Bekanntmachung
betr die Zahlung rückstandiger Schulgelder für die höheren

Lehranstalten vnd die Bürgerschulen hiesiger Stadt
Unter Bezugnahme auf unsere Bekanntmachung vom 20 v Mts

bringen wir fernerweit zur öffentlichen Kenntniß daß nunmehr die
Heberegister über die Schulgelder der vorbezeichneten Schulen voll
ständig berichtigt sind und daher der Zahlung der noch ausstehenden
Gchulgeldbeträge nichts mehr entgegensteht

Wegen des nahen Quartal Abschlusses knüpfen wir hieran das
Ersuchen die Zahlung der noch rückständigen Schulgelder nunmehr
ungesäumt jedenfalls aber innerhalb 8 Tagen an die Steuer Rezeptur
Rathhaus 1 Treppe Zimmer Nr 4 zu bewirken

Halle a S den 19 Juni 1889 Der Magistrat

Auetio
Am Donnerstag den SV

d Mts Vorm 8 Uhr verstei
gere ich im Schade schen Gasthof
n Cöllme zwangsweise

mehrere Herrenauzüge

Gerichtsvollzieher in Halle

Bekanntmachung
Durch Beschluß der General

versammlung des Allg Spar
nd Vorschußvereins E G

zu Halle a/S vom 29 April 1889
ist die Liquidation der Genossen
schaft beschlossen wordrn Indem
wir dies hiermit bekannt geben for
dern wir zugleich die Gläubiger der
Genossenschaft auf sich bei dem
Borstand derselben zu melden

Halle a/S den 13 Juni 1889
Allg Spar u Vorschuszvereiu

G G iu Liquid

Auction
Sonnabend den SS d M

Nachmittags S Uhr versteigere
ich wegen verweigerter Annahme
und für Rechnung wen es angeht
am Bahnhof Teutscheuthal in
den Räumen der Firma

I ,M RmeMic
öffentlich meistbietend gegen sofor
tige Baarzahlung

Gerichtsvollzieher

Auetio
Donnerstag den S7 Juni

Vormittags von 10 Uhr au
versteigere ich auf dem Hofe des
Spediteurs Herrn Bahn
hofstrafte IS daselbst unterge
brachte Pfandstücke zwangsweise

S neue Bettstellen mit Ma
tratzen und Keilkissen ei
Vertikow 1 Kommode nutz
bäum 8 Rohrstühle S
Tische S Kleidersekretär
R Spiegel t Teppich I
Kohlenkasten I Ofenschirm
1 Kinderbettstelle mit Ma
tratze n n v a Wirth
schaftsgegenständemeistbietend

gegen Baarzahlung

Gerichtsvollzieher in Halle

Auktion
Am Mittwoch den S d

Mts Mittags IS Uhr werde
ich in Giebichenstein Leopold
strafte zwangsweise verkaufen

i Brodbeute S Backschüs
selu 1 Balkenwaage 5
Schieber 1 Ladentisch 1
Regal Kuchenbleche Trö
ge n d m

Gerichtsvollzieher iu Halle
Neue und gebr Möbel aller
Art verk

d gebr
billig Bruuosw

1 Bölbergasse 1

Auetion
Mittwoch den SS d Mts

Vorm SVs Uhr versteigere ich
Geiststrafte 4S hier zwangs
weise

S Sophas t Garderoben
ständer n 1 pol Schrank

Gerichtsvollzieher

Auetio
imZwangsvollstrecknngs

Verfahren
Mittwoch den S d M

Vormittags I Uhr versteigere
ich Geiststrafte 4S hier

I Kleidersekretär 1 Kom
mode 1 Küchenschrank
Regulator 1 Spiegel Her
ren Kleidungsstücke e

ZZtirsvI
Gerichtsvollzieher

Auetio
imZwangsvollftreckungs

Verfahren
Mittwoch Leu S d Mts

Mittags 12 Uhr versteigere ich
in der Adolfstrafte zu Giebi
cheusteiu

eine grofte Parthie Rund
holz zugehauenes Bauholz
Bretter Bohlen Riege
und Latten

Gerichtsvollzieher

Auetio
Am Mittwoch den SS d

Mts Vormittags 9 Uhr
versteigere ich Geiststrafte 4S
Kverschiedene MobÜien
zwangsweise gegen Baarzahlung

Gerichtsvollzieher

Schiitzengilde Dessn
Den Gewerbetreibenden und Schaustellern zur Nachricht welche

das Dessauer Schützenfest abhalten daß die Platzvertheilung
nicht den 6 Juli stattfindet sondern Montag den 8 Juli nach
mittags 1 Uhr

Dessau 18 Juni
Der Vorstand der Schützengilde

A ctio
Am Mittwoch den SS Juni

versteigere ich Geiststr 4S hier
Vorm 1 Uhr zwangs

weise
1 Bandsäge u 1 Kommode

K um 1 t Uhr freiwillig
1 Sopha 1 Küchenschrank
Stühle e

Gerichtsvollz

A etio
Mittwoch den s Juni er

Vorm von II Uhr an ver
steigere ich Fährstrafte Nr II
ia Giebichenstein zwangsweise

1 Ladentisch Waaren
regal mit S4 Kasten t Pe
trolenmständer 1 Waage
mit Gewichten S Rohr
stühle 1 Kommode u m a
Gegenstände

meist mermd gegen Baarzahlung

Gerichtsvollzieher in Halle

Auetio
Mittwoch den SS d Mts

Vorm tS Uhr gelangen Geist
strafte 4T verschiedene Möbel
zwangsweise zur Versteigerung

Gerichtsvollzieher in Halle

Auf dem Grundstück Ma
rienbibliothek am Markt in
Halle
H bis NM ZachMl
schöne Glasthüren Fenster
ein noch neuer Berliner Ofen
Füllnngsthüren zur Auswahl
sowie verschiedene andere Ge
genstände alles billig zu ver
kaufen 5

Feinste Astrach Caviar
Prima ger Rheinlachs
Feinste Isländer Heringe
Rene Malta Kartoffeln
Neue saure Gurken
Tägl fr Walderdbeeren
Aecht Brab Sardellen
Gothaer Cervelatwnrst
Berl Rollmops
Aal in Gel6e

empfing

HViU Svkukvrt
gr Stein u gr Ulrichstr Ecke

kleiliKew üreulllivli
hartes und weiches in Fuhren frei
Haus empfiehlt

sl Mötzlicherweg4LK V vt DllvR Fernsprecher 6

Vilk KI
Bahnstatwn Ilmenau

empfiehlt seine zubilligem Preis Reizende Lage mitten im Wald schöne
schattige Wege sowie gute Verpflegung im Hause

Achtungsvoll Areiner

k Mo k Mee
lose u gepreftt Ctr 4
offerirt jedes Quantum ev sende
auch P robe Ballen nach auswärts

Magdebnrgerstr t

opsrnsuvkvr
Urtwstoodor

mit Klässrn von unüdsrtrsKIiolisi
MirknvA ömpksdlt in rsioiikaltiAsr

L USVÄKI billiAst

Mo Unbekannt
Qödsn üsr orslls

mit vorzügl Gläsern
empfiehlt

II 8ckmi It
Kilrl l Mipreckt

Ichmeerstr SS
Tkgl fr Zanersche Würstchen
Thüringer Knackw rstcheu
ff Sülze LachsschinTeu
gek Zunge Braunschw Mett

wurst
diverse Braten gar

Schüssew
im besten Arrangement

Kgl Hoflieferant
Leipzigerstr s

OMimer kirWkeil
zum Einmachen empfiehlt

kauft
UIv

Thüringerstrafte S
Frischer 8iili ei hi is

eigne Ernte Schmeerstrafts SS
Wer hat Verwerthung für zwei

Heetoliter sauer gewordenes
Bier Näh in der Exp d Bl

Makulatur
empfiehlt die Expedition dieses
Blattes

Die Volksküche
befindet sich Bruno SW artk IS
Das Lösen von Marken für den fol
genden Tag ist nicht mehr erforder
lich da eine ausreichende Porttons
zahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Por
tionen a 25 Pfg auf halbe ä IS
Pfg welche an beliebigen Tagen
verwendet werden können find nur
bei Herrn Louis Sachs große
Ulrtchstraße 24 zu haben
Die Verwaltung d Volksküche

Streu Stroh
lose und gepreßt

bestes M Msen He
5 Ctr 3 4 2 Mark um das

Lager zu räumen offerirt

Magdebnrgerstrafte 4Z

Köchinnen Stuben Hans
n Kindermädchen erhalten
Stell d
Asr Rannischestraße 19

l iiii Ikr t
Bölbergaffe 1

Für den redaktionellm uno M verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz iche Buchdmckerei R Nietschman in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße IS geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr AbendS

Hierzv 1 Beilags
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